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Die Zeiten, in denen man die Heizung un-
bekümmert auch mal etwas höher aufdre-
hen konnte, sind vorbei. Denn aufgrund der  
unaufhörlich steigenden Gaspreise sowie 
diverser durch die Bundesregierung fest-
gelegter Umlagen an die Verbraucher sind 
die Kosten für Gas, Strom und Co. geradezu 
explodiert. Die gesamte Bevölkerung ist zum 
Sparen aufgerufen. Doch was bedeutet das 
für unsere Mieterinnen und Mieter?	

Die Bundesregierung hat am 4. August 2022 
das Energiesicherheitsgesetz überarbeitet 
und dabei beschlossen, dass Gasimpor- 
teure die gestiegenen Beschaffungskosten 
zu 90 %, in Form einer Gasumlage an ihre 
Kunden weitergeben können. Diese muss 
ab dem 1. Oktober 2022 von allen Gaskun-
den getragen werden. 

Am 15. August 2022 hat die Trading 
Hub Europe (THE) die Höhe der Gasumlage 
mit 2,419 Cent/kWh netto bekanntgegeben. 
Die Gasumlage ist vorerst bis zum 1. April 
2024 befristet und kann vierteljährlich ange-
passt werden.

Zusätzlich zu dieser Umlage wird ebenfalls 
am 1. Oktober 2022 die Gas-Speicherum-
lage eingeführt. Auch diese muss von allen 
Gaskunden getragen werden. Hier soll vor-
ab keine Berechnung stattfinden. Die Gas-
versorger rechnen jedoch mit einem Betrag 
von 1,00 Cent/kWh netto.

Schon länger Bestandteil des Gaspreises 
ist die Regelenergieumlage, welche bisher 
allerdings nicht an die Verbraucher weiter-
gegeben wurde bzw. deren Höhe bei 0,00 
Cent/kWh lag. Diese Regelenergieumlage 
wurde ebenfalls neu berechnet und soll ab 
1. Oktober 2022 bei 0,57 Cent/kWh netto 
liegen. All diese Umlagen unterliegen dem 
ermäßigten Mehrwertsteuersatz von 7 %.

Um unseren Mietern hohe Nachzahlungen 
im Jahr 2023 zu ersparen, passen wir des-
halb die Heizkostenvorauszahlungen ab 

dem 1. Oktober 2022 an. Alle Kunden wur-
den bereits schriftlich über die neu zu ent-
richtenden Abschläge informiert.

Gleichzeitig möchten wir bemerken, dass 
sich diese Anpassung lediglich auf die Ein-
führung der vorgenannten Umlagen bezieht. 
Aktuell gehen wir davon aus, dass unser 
Gasliefervertrag, welcher eine reguläre 
Laufzeit bis 31. Dezember 2023 hat, weiter-
hin bestehen bleibt. Sollte die Bundesnetz-
agentur jedoch die Gasnotlage feststellen, 
kann der Versorger diesen Vertrag einseitig 
kündigen. Wenn dies geschieht, wäre dann 
der am Markt aktuell übliche Preis für Gas 
zu zahlen. In diesem Fall wären weitere, 
erhebliche Anpassungen der Vorauszahlun-
gen unumgänglich.

Aktuell können wir als Woh-
nungsunternehmen leider nichts anderes 
tun, als unsere Mieterinnen und Mieter über 
Einsparmaßnahmen zu informieren. Unsere 
Mieter haben beispielsweise die Möglich-
keit, Informationsmaterial als Flyer in un-
serer Geschäftsstelle zu erhalten oder auf 
unserer Website zu downloaden. 

Während einige deutsche Wohnungsunter-
nehmen die allgemeine Heiztemperatur in 
ihren Gebäuden zur Energieeinsparung ak-
tuell pauschal absenken, brauchen unsere 
Mieter keine Angst haben, dass dies auch 
in unseren Objekten passieren wird. Die seit 
jeher empfohlenen Mindesttemperaturen in 
Wohnräumen sowie das regelmäßige Hei-
zen und Lüften in den kalten Monaten ent-
spricht bauphysikalischen Berechnungen. 
Ein übermäßiges Absenken der Heiztempe-
ratur würde dagegen über kurz oder lang zu 
einer Verlagerung des Taupunktes und da-
raus resultierender gesundheitsschädlicher 
Schimmelbildung führen. 

Sollten Sie Fragen oder Sorgen rund um 
das Thema Heizkosten haben, stehen Ihnen 
unsere Mitarbeiter während unserer Mieter-
sprechzeiten gern zur Seite.
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leider führt sich die Aufwärtsspirale bei 
den Energiekosten unaufhaltsam fort. Die 
von der Bundesregierung beschlossene 
Gasumlage hat uns nun dazu gezwungen, 
die bisher geleisteten Heizkostenvoraus-
zahlungen anpassen zu müssen. Welche 
Kostenerhöhungen aktuell auf Sie zukom-
men, erfahren Sie direkt auf Seite 2 unseres 
Magazins.

Eine positive Nachricht gibt es allerdings 
von unseren Sanierungsprojekten. Diese 
verlaufen trotz bekannter Probleme bei der 
Materialbeschaffung weiterhin planmäßig. 
Auf den folgenden Seiten erhalten Sie einen 
kurzen Einblick über den aktuellen Stand 
der Arbeiten.

Ganz besonders freuen wir uns, Ihnen ein 
neues Projekt vorstellen zu können. Dem 
seit Jahren anhaltenden Rückgang von 
Gewerbeeinheiten in der Oschatzer Innen-
stadt treten wir mit der Umgestaltung eines 
solchen Objektes entgegen. Aus der ehe-
maligen Gewerbeeinheit in der Sporerstra-
ße mit darüberliegender Wohnung wird ein 
großzügiges und modernes Wohngebäude 
in einem historisch anmutenden Kern. Was 
genau wir planen, verraten wir auf Seite 4.

Ich wünsche Ihnen viel Vergnügen beim 
Durchstöbern unseres Magazins.

Ihr
Marc Etzold
Geschäftsführer 
Oschatzer Wohnstätten GmbH
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Seit unserer letzten Aus-
gabe haben sich unsere 
Gebäude zu den aktuel-
len Sanierungsprojekten 
in der Grenzstraße 1 und 
der Burgstraße 9 - 13 
sehr herausgeputzt.

In zwei der drei Gebäu-
de in der Burgstraße 
sind die Fassaden- und 
Dachdeckerarbeiten so-
wie die Anbringung der neuen Balkone be-
reits abgeschlossen. Auf den Dächern ist 
auch schon die Photovoltaikanlage zu se-
hen. Sie wird zukünftig den Strom für die 
neue Wärmepumpe erzeugen. Ziel ist es, 
den überschüssigen Strom an alternativen 
Wärmepumpenstandorten unseres Bestan-
des zu nutzen. 

Auch wenn die Gebäude Burgstraße 11 und 
13 von außen den Anschein erwecken, dass 
die Arbeiten bald abgeschlossen sein könn-
ten, ist im Innenbereich noch sehr viel zu tun. 
In den Wohnräumen wurde Heizestrich für 
die künftige Fußbodenheizung verlegt. Nach 
der Trocknung geht hier der Innenausbau 
weiter. So fortgeschritten sind die Arbeiten in 
der Burgstraße 9 allerdings noch nicht. Hier 
wurde bisher das Dach neu gedeckt und 
die Fassade gedämmt. Im Anschluss dar-
an werden die Fenster eingebaut, bevor es 
auch hier mit dem Innenausbau weitergeht.

In der Grenzstraße 1 konnten an der Fas-

sade ebenfalls alle Putz- und 
Malerarbeiten abgeschlossen 
werden. Im Innenbereich wurden 
Estricharbeiten durchgeführt. So-
bald dieser ausreichend getrock-
net ist, starten die Malerarbeiten 
und auch neue Türen und Fußbo-
denbeläge halten Einzug. Im Au-
ßenbereich wird noch eine neue 
Treppe am Gebäudeeingang angebracht.

Wir freuen uns, dass beide Projekte trotz al-
ler aktueller Widrigkeiten planmäßig verlau-
fen. Die Grenzstraße 1 könnte damit Ende 
2022 oder Anfang 2023 bezugsfertig sein. 

Die Fertigstellung der 
Burgstraße 9 - 11 ist derzeit für das erste 
Halbjahr 2023 geplant. 

Interesse? Dann lassen Sie sich gleich un-
verbindlich als Interessent vormerken. Un-
sere Mitarbeiter freuen sich über Ihren Anruf.


Grenzstraße 1

Von der ehemaligen Gewerbeeinheit im 
Erdgeschoss ist nach dem Umbau des 

Gebäudes nichts mehr zu sehen.

 
Burgstraße 9 - 13

Den größten Fortschritt erkennt man aktu-
ell in der Burgstraße 11 und 13. Hier wurde 
bereits das Dach neu eingedeckt, Balkone 

angebracht sowie die Fassade gestaltet.

SANIERUNGSPROJEKTE 2022
UPDATE

WOHNUNGSBEGEHUNGEN
In unserem ersten Mietermagazin 2022 haben 
wir Sie darüber informiert, dass im Rahmen 
der Digitalisierung unseres Wohnungsbestan-
des alle Wohnungen durch einen Dienstleister 
vermessen werden sollen. Beginnen sollten 
die Begehungen im III. bzw. IV. Quartal diesen 
Jahres.

Nun wurden wir durch die wowi-consult GmbH 
darüber informiert, dass die geplanten Bege-
hungen aus Personalgründen voraussichtlich 
erst Anfang 2023 starten können. Die Mieter 
der jeweiligen Gebäude werden in jedem Fall 
noch einmal durch entsprechende Aushänge 
in den Hauseingängen bzw. durch schriftliche 
Benachrichtigungen über den Beginn der Be-
gehungen informiert. 

ISTA ECOTREND
In der gleichen Ausgabe baten wir Sie erst-
mals um die Teilnahme an ista EcoTrend, ei-
nem Tool zur Verbrauchsinformation zu Ihrer 
Heizung sowie Ihres Warmwassers. Diese 
Information der Mieter ist laut Heizkostenver-
ordnung 2021 gesetzlich vorgeschrieben und 
betrifft alle Wohnungen, in denen sogenannte 
"fernablesbare Messtechnik" installiert ist.

Wie Sie vielleicht bereits aus der Presse erfah-
ren haben, gab es beim Energiedienstleister 
ista Deutschland GmbH in diesem Sommer 
einen Hacker-Angriff, welcher den Geschäfts-
betrieb des Unternehmens stark einschränk-
te. Aufgrund dieses Angriffes war es der ista 
Deutschland GmbH leider bisher nicht mög-
lich, allen Kunden ein Anschreiben zu ista 
EcoTrend zukommen zu lassen. Aktuell ist es 

der  ista Deutsch-
land GmbH auch nicht 
möglich eine verbindliche Auskunft darüber zu 
erteilen, wann die Informationsschreiben an 
unsere Mieter versendet werden können. Es 
werde mit Nachdruck daran gearbeitet.

Wir bedauern diese Verzögerungen sehr und 
danken Ihnen für Ihr Verständnis.

Bei Fragen zu den anstehenden Wohnungs-
begehungen oder ista EcoTrend stehen Ihnen 
unsere Mitarbeiter gern zur Verfügung. Aktuel-
le Informationen erhalten Sie auch auf unserer 
Website unter www.oschatz-wohnen.de.

ZU WOHNUNGSBEGEHUNEN UND ISTA ECOTREND

WICHTIGE INFORMATIONEN !



Gewerbeflächen sind in Oschatz, auch in der 
Innenstadt, schon lange nicht mehr so ge-
fragt, wie es früher einmal der Fall war. Um 
Leerstand zu vermeiden, haben wir uns dazu 
entschlossen, eine kleine Gewerbeeinheit in 
der Sporerstraße sowie die darüberliegende 
Wohnung in ein modernes Stadthaus in einer 
historischen Hülle zu verwandeln.

Entstehen soll ein modern gestaltetes Stadt-
haus auf drei Etagen. Auf den insgesamt ca. 
160 qm Wohnfläche wäre beispielsweise viel 
Platz für eine Familie oder Paare, die Woh-
nen und Arbeiten unter einem Dach verbinden 
möchten.

Im Erdgeschoss gelangt man durch das Entree 
zum Treppenhaus. Von hier ausgehend findet 
man auf der rechten Seite die großzügige Kü-
che mit Zugang zum geräumigen Abstellraum. 
Im Erdgeschoss findet man außerdem ein 
Gäste-WC sowie den Zugang zur Loggia mit 
dem angrenzenden kleinen Garten und einer 
Abstellmöglichkeit für Fahrräder etc.

Im ersten Obergeschoss finden Sie das ge-
räumige Wohnzimmer, ein helles Badezimmer 
mit Badewanne und Dusche so-

wie einen weiteren Wohnraum, 
der beispielsweise als Schlaf-
zimmer genutzt werden könn-
te. Im zweiten Obergeschoss 
befinden sich zwei weitere 
Wohnräume, welche sich her-
vorragend als weitere Schlaf-, 
Arbeits- oder Gästezimmer 
eignen.

Der Bauantrag wurde bereits 
eingereicht. Da sich das Ge-
bäude im Stadtkern befindet, 
muss die Umgestaltung des 
Objektes zum reinen Wohn-
haus zusätzlich vom Oschat-
zer Stadtrat beschlossen 
werden, denn hier kommt 
aufgrund der zentralen Lage 
die Gestaltungssatzung der 
Stadt Oschatz zum Tragen.

Nichtsdestotrotz können sich 
Interessenten natürlich be-
reits unverbindlich auf die 
Warteliste setzen lassen. Sie 
werden dann umgehend von unseren Mitar-
beitern darüber informiert, wenn die 
Sanierung des Objektes abge-
schlossen ist und Besichti-
gungen starten.

Den Traum vom eigenen Häuschen 
haben viele. Mit uns kann er sich erfüllen. Am 
Stadtgut 14 besteht die Möglichkeit zum Erwerb 
eines ca. 871 qm großen Baugrundstückes mit 
tollem Blick über die Stadt. 

Grün, ruhig und dennoch zentrumsnah liegt 
das neue Baugebiet im Westen der Stadt.  Wo 
früher ein Garagenhof stand, ist nun Platz für 
einen attraktiven Eigenheimstandort und ins-

gesamt fünf Einfamilienhäuser. Vier Bauplät-
ze haben bereits einen neuen Besitzer ge-
funden. Das Grundstück Nr. 5 ist das letzte 
verfügbare an diesem Standort. Die Grund- 
stücke wurden bereits komplett erschlossen.

Alle weiteren Informationen zu die-
sem und weiteren Baugrundstücken 
finden Sie auf unserer Website unter
www.oschatz-wohnen.de

Telefon: 03435 652-0
Fax: 03435 652-16 
www.oschatz-wohnen.de 
info@oschatz-wohnen.de

Mietersprechzeiten:
Mo. und Fr. 	 10:00 - 12:00 Uhr
Do. 		  14:00 - 17:30 Uhr
Di. und Mi.                	 geschlossen

Geschäftszeiten:
Mo. und Mi. 	 08:00 - 16:00 Uhr
Di.  und Do. 	 08:00 - 18:00 Uhr
Fr.                	 08:00 - 13:00 Uhr

UNSERE MITARBEITER SIND GERN FÜR SIE DA!
Oschatzer Wohnstätten GmbH | Lutherstraße 17 | 04758 Oschatz
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2. Obergeschoss

Hier finden die neuen 
Bewohner zwei weitere 
Wohnräume, die bspw. 
als Schlaf- / Arbeits- 
oder Gästezimmer 
genutzt werden 
könnten.

 EG und 1. Obergeschoss
Modernes Wohnen mitten in der Stadt. 
Das Stadthaus überzeugt durch helle 
Räume und hochwertige Ausstattung 
auf allen Ebenen.


Lageplan und 

Ansicht des freien 
Baugrundstückes

Am Stadtgut 14
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W O AM STADTGUT 14
BAUGRUNDSTÜCK


